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Profi-Paar Alessandros 

Gattin Cinzia kümmert 

sich im Hause Siniscalchi 

um Frauenbekleidung. 

Der Maßhemdenmacher Siniscalchi in Mailand 

WANN DAS HEMD 

PERFEKT IST, 
BESTIMMT DER KUNDE 
Maßhemden gibt es viele. Handgemachte Maßhemden sind seltener. 

Handgemachte Maßhemden mit mindestens zwei Anproben bekommt 

man nur bei Alessandro Siniscalchi. 

von Bernhard Roetzel mit Fotos von Alessandro Tassone 

W Berühmtheit auf den Sofas im Empfangsraum der 

Hemdenschneiderei gesessen hat. 

Wer sich von seinem Smartphone zu 

ie stellt man sich die vielleicht exklu- 

sivste Maßhemdenschneiderei Italiens vor, das 

Mailänder Pendant zu Charvet in Paris und Turn- 

bull & Asser in London? Bei Siniscalchi ist auf Siniscalchi führen lässt, steht vor einem Hoftor, 

jeden Fall alles anders, Das geht schon mit der 

Lage los. Keine High-Street-Adresse zwischen 

den üblichen Luxus-Boutiquen - das Geschäft 

liegt in der Viale Vittorio Veneto, 32, einem 

wenn er das Ziel erreicht hat. Ein Schaufenster 

gibt es nicht. Nur ein großes Schild aus Messing 

mit der Hausnummer und darunter vielen Klin- 

gelknöpfen und einer Gegensprechanlage. Ich 

Wohnviertel. Das Luxushotel Principe di Savoia entdecke, Siniscalchi. Camici su misura'". Ich bin 
richtig. Das Klingeln spare ich mir, da mir Ales- 

sandro per WhatsApp geschrieben hat, dass der 

Summer gerade nicht funktionicrt. lch schreibe 

eine Nachricht und warte, bis mir geöffnet wird. 

Nach einer Minute höre ich Schritte, dann geht 

liegt fünf Minuten entfernt, das ist aber eher für 

Alessandro Siniscalchi ein Vorteil, weniger für 

seine Kunden. Denn die kommen nicht unbedingt 

zu ihm. Alessandro trifft seine Kunden gern da, 

Wo es ihnen genehm ist. Wobei schon so manche 
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Dic Passform an der Schu r ist jetzt sehr gut. 

Länge an der Rückseite des Armels dazu. So 

spannt das Hemd nicht am Ellenbogen, und es 

rutscht auch nicht zu hoch in den Sakkoärmel 

Auch an der Brust und am Rücken fällt der Stoff 

ausgezcichnet. Dennoch muss der Hemdenma-

hinein. Dadurch, dass der Armel nur an der cher vor dem Armloch wieder ein bisschen Stoff 

abstecken. Er erklärt, dass bei einem Streifenstoff 
Rückseite mehr Länge bekommen hat, staucht 

sich der Stoff nicht an der Vorderseite über der 

Manschette auf. 

Nach der Anprobe hilft mir Alessandro aus asch würde nie dem Kunden 

sagen, wie das Hemd für ihn 

richtig ist. Das weils nur er, 

dem Probierhemd heraus und führt mich durch 

die Räume seiner Hemdenschneiderei. In cinem 

rückwärtigen Raum sitzen die Näherinnen, die 

arbeitsteilig die Hemden fertigen. Eine Mitar- 

beiterin umsäumt gerade die Knopföcher von 

Hand, eine andere stickt mit Nadel und Faden und ich muss es bei den 
Initialen in ein Hemd. Es gibt eine grofke Aus- 

wahl an Schriftmustern und Beispiele verschie- 

dener Kronen und Wappen. Adelige aller Rang- 

stufen können sich ihre Hemden oder Pyjamas 

mit den passenden Standesabzeichen verzieren 

Anproben herausfinden." 

Unebenheiten noch stärker ins Auge fallen und 

scheret, dass er vielleicht besser zu einer einfarbi 

gen Qualität hätte raten sollen. Die zweite An-

probe dauert vielleicht fünf Minuten, ich selbst 

sage dabei nichts. Alessandro hilft mir aus dem 

Hemd und zeigt mir dann auf dem Zuschneide- 

tisch, wie er die Schnittmuster aus Packpapier 

lassen. Bei mir bleibt es bei einem schlichten 

B. R. in Blockbuchstaben, Ton in Ton mit dem 

Stoff des Hemds. Ich hatte schon beim ersten Be- 

such einen dunkelblauen Streifen auf weiisem 

Fond ausgewählt, das .Mailänder Hemd", wie 

Alessandro sagt. Am nächsten Tag, bei der zwei-

ten Anprobe, zeigt er mir den Streifen, und ich 

bekomme das mit weißem Baumwollfaden gehef 

tete Hemd in die Probierkabine gereicht. Wäh- 

rend ich es anziehe, zeigt mir Alessandro das 

erneut abändert. Anschlieisend wird er vom Stoff 

an einigen Stellen noch etwas wegschneiden, da 
nach wird das Kleidungsstück fertiggestellt. 

Ich bekomme das Hemd zwei Wochen spä- 

ter per Post zugeschickt, und es passt sehr gut. 

Doch ganz fertig ist es noch nicht. Wenn ich es 
drei- bis viermal getragen habe, muss ich es - vo-

rübergehend - wieder abgeben. Alessandro bittet 

Buch ,The Italian Gentleman" von Hugo Jaco-

met. Das ,Maison Siniscalchi" wird darin aus- 

führlich porträtiert. Auch Alan Flusser hat den 

Mailänder Hemdenmacher schon in einem seiner 

Bücher vorgestellt. Dennoch ist Siniscalchi au- Neukunden mit dem ersten Hemd zurück in sein 

Berhalb von Kennerkreisen nicht allzu bekannt. Atelier, damit er sehen kann, wie es sitzt und sich 

Was vermutlich daran liegt, dass die Kunden dis- 

kret über die Herkunft ihrer Hemden schweigen. 

Eine Mindestbestellmenge gibt es nicht. Ales- 

nach den ersten Einsätzen gemacht hat. Mit ge- 
schultem Auge kann er ablesen, wie gut es sitzt 

und wo der Schnitt optimiert werden muss. Inso 
fern gibt es bei Siniscalchi für Erstkunden min- 

destens zwei Anproben: eine aus dem neutralen 

Stoff und eine aus der finalen Ware. Eine Ober- 

Links oben: Die 

Passform am Rücken 

ist entscheidend -

sandro erklärt augenzwinkernd, dass er licber 20 

verschiedenen Neukunden ein Hemd macht als 
für die Optik und die 

Bewegungsfreiheit. 
einem neuen Kunden zwanzig Hemden. Wer seine 

Hemden probiert, bestellt nämlich meistens nach. 

Der Maßschneider legt das Buch weg und 

schaut durch den Vorhang herein. Er schliefSt das 

Hemd mit Nadeln knöpft den Kragen zu. Die 

Weite ist perfekt, die Einlage sehr angenehm am 

Hals. Er ist aus weifsem Stoff gearbeitet und wie- 

der nur zur Probe angeheftet. Alessandro verklei- 

nert den Kragen minimal an der Spitze, da er 

Rechts oben und Mitte 
grenze bei der Zahl der Proben gibt es nicht: 

Alessandro probiert so lange, bis das Hemd per- 
fekt ist. Und was bedeutet das? ,Es ist Ihr Hemd", 

links: Stoffe gibt es 

genug, und im Keller 

lagert noch mehr. 
erklärt er. ,lch kann Ihnen nicht sagen, wie das 
Hemd sein soll. Sie müssen es mir sagen." Nach 

Mitte rechts und 

unten: Für die zweite 

heutigem Ermessen mutet so ein Qualitätsan- 
spruch cin wenig verrückt an, in der Welt von 

Alessandro Siniscalchi ist er dagegen völlig nor- 
mal. Bei ihm geht es um absolute Zufriedenheit. 

Anprobe wurde schon 

der endgültige Stoff 

zugeschnitten, der 
sonst an dieser Stelle aufsetzen und drücken wür- 

Kragen ist dagegen 
de. Die Änderung markiert er mit dem Bleistift. Und wann die erreicht ist, bestimmt der Kunde. noch ein Provisorium. 
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